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Der III. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch 
den Vorsitzenden Richter Dr. Krohn, die Richter Dr. Werp, 
Dr. Rinne, Dr. Wurm und die Richterin Dr. Deppert 
am 7. Februar 1991

beschlossen:

Der Streitwert des Beschwerdeverfahrens 
wird auf

1.100.000,-- DM bis 1.150.000,—  DM

festgesetzt.



Der Streitwert ist nach § 14 GKG und den Grundsätzen 
der Entscheidung des Bundesgerichtshofs vom 13. Juli 1988 
(VIII ZR 289/87 = BGHR ZPO § 3 Rechtsmittelinteresse 5 = 
BGHWarn 1988 Nr. 223) auf den Wert der Anträge zu I 
(1.137.040,-- DM; LG-Beschluß vom 8. Mai 1990) zuzüglich des 
auf den für erledigt erklärten Teil des Antrags zu II 
entfallenden Kostenwerts (Differenzberechnung gemäß BGH aaO) 
festzusetzen.

Krohn Werp

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)
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